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hre Seite

Aufruf

Späte Liebe
im reifen Alter
Haben Sie im fortgeschrittenen Alter

noch die grosse Liebe gefunden? Oder

eine alte Liebe neu entdeckt? Wagten
Sie im Herbst des Lebens nochmals eine

neue Beziehung? Haben Sie vielleicht

sogar geheiratet? Die Zeitlupe sucht für
eine nächste Titelgeschichte Paare über

80, die von ihrer späten Liebe erzählen

und sich gemeinsam fotografieren
lassen. Schreiben Sie ein kurzes Mail an

info@zeitlupe.ch oder einen kurzen Brief

an Redaktion Zeitlupe, Stichwort «Späte

Liebe», Postfach 2199,8027Zürich. Wir

nehmen gerne mit Ihnen Kontakt auf.
Die Redaktion

Gesucht
Ich suche «Weihnachtskerzen. Ein

Weihnachtsalbum mit 70 Weihnachtsund

Neujahrsliedern», bearbeitet von
Bruno Leipold, Verlag Ruh & Walser, Ad-

liswil, Heft 1 und 2, Ausgabe für Klavier
und zwei Singstimmen. Diese beiden
Hefte sind leider nicht mehr im Handel
erhältlich. Vielleicht liegen sie aber noch

irgendwo herum, wo sie nicht mehr
gebraucht werden. Ich würde mich jedenfalls

über diese Weihnachts- und
Neujahrslieder sehr freuen!

Helene Büchler-Mattmann, Cornelistrasse 20,

6285 Hitzkirch, Telefon 041 91724 64,

Mail buechler-mattmann@bluewin.ch

^ Ich suche den Sketch, der von Ferien

mit sieben Koffern, einem Hund und
sieben Sachen handelt.

Lydia Oertig, Poststrasse 7,8134 Adliswil

Meinungen
Ratgeber AHV ZL 12 2013

Ihr Fachmann Herr Rajic beantwortet im
AHV-Ratgeber eine Frage betreffend
Weitergabe einer Wohnung an die Tochter,

um so zu Ergänzungsleistungen zu
kommen. Ich finde die Frage bereits
deplatziert: Es geht dem Fragesteller nur
darum, zu Ergänzungsleistungen zu
kommen, die ihm - zumindest moralisch

- gar nicht zustehen. Mit solchen Steuer-

und Finanztricks lebt man auf Kosten
anderer Menschen und will so ganz
bewusst eine Leistung des Staates

erschleichen, die dann die anderen und
ehrlichen Leute bezahlen sollen. Herr
Rajic geht in seiner Antwort nicht auf
diese Problematik ein. Dabei kann man
sich die Folgen einer solchen Haltung
ausmalen: Es geht um Solidarität
zwischen den Generationen und um den
«Contrat social». Niklaus Oberholzer, per E-Mail

Interview zl 1/2 2014

Das Interview mit dem Tessiner
Architekten Mario Botta finde ich sehr
informativ. Er ist eine ganz besondere Persön-
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lichkeit. Seine Bauwerke bewundere ich,
weil sie so klar und schlicht sind. Kunst

vom Feinsten!
Maria Luise Spirig Kehl, per E-Mail

Winterwanderung Hasliberg zl 1/2 2014

Soeben habe ich die neue Zeitlupe
angesehen, was sah ich da? Einen grossen
Artikel über meinen Wohnort, ich habe

mich darüber gefreut. Die Winterlandschaft

und das Skigebiet wurden zum
Besten gegeben! Erika W., Plattform

Plattform
Immer in den eigenen vier Wänden gäbe
es ja gar keine Inspirationen mehr. Darum

sind sie einfach super, diese
verschiedenen Lupi-Treffs dank der

Zeitlupe-Plattform! Margrit B., Plattform

Gestern war ich zum ersten Mal an einem

Lupi-Treffen. Ich war aufgeregt wie am
ersten Schultag. Zuerst eine halbe Stunde

zu früh am Bahnhof, nachher eine Stunde

zu früh in St. Gallen. Wie werde ich mich
fühlen? Alle kennen sich, ich bin neu...
Kurze Zeit später sitze ich am Tisch und
fühle mich gar nicht als «neu». Herzlich
werde ich begrüsst, und ich fühle mich
dazugehörig! Brigitte V., Plattform

Habe eben das Video auf der neuen
Internetseite der Zeitlupe angeschaut,
super! Heute Nachmittag habe ich die

ganze Zeitlupe gelesen. Interessant wie
immer. Nur schade, dass es so lange
geht, bis eine neue kommt.

Sonja G., Plattform

Guete Morge, liebe Lupis! Es ist doch
wunderbar, wenn wir auf der Plattform
miteinander plaudern können! Schon
der Gedanke, dass jemand an uns denkt,
ist ein kleiner Aufsteller. Kurz Grüezi zu
sagen, braucht nicht viel Zeit. Liebi Lupis

zu Bärg und Tal, uf Wiederluege es

andersmal. Marie E., Plattform

Wenn ich wieder einmal zu Hause bin,
geht der erste Blick auf die Plattform. Es

ist immer interessant, was in der
Zwischenzeit so alles passiert ist...

Gertrud M., Plattform

Dank
Ganz herzlichen Dank an die Zeitlupe!
Ich durfte heute die CD «Nadal - Das

grosse Weihnachtsfest» von Furbaz in
Empfang nehmen. Dieser Gruppe zu
lauschen, ist ein Genuss! Käthi W., Plattform

Liebe Leserin,
lieber Leser
DieZeitlupe dankt Ihnen für Ihre Beiträge.

Vor allem freut sie sich über Fotos, Bilder

und Illustrationen. Bitte haben Sie aber

Verständnis dafür, dass wir eine Auswahl

treffen und auch Zuschriften kürzen

müssen. Wir führen darüber keine

Korrespondenz.

Gefundene Lieder und Gedichte leiten wir

gerne weiter. Wenn Sie ein gefundenes

Gedicht oder Lied ebenfalls erhalten

möchten, sind wir froh, wenn Sie uns

zusammen mit Ihrer schriftlichen Anfrage

gleichzeitig auch ein an Sie adressiertes

und frankiertes Rückantwortcouvert

(Format C5) zusenden.

Zeitlupe, Ihre Seiten, Postfach 2199,

8027 Zürich, Mail info@zeitlupe.ch

«Musik und Geschichten» -
immer dienstags auf Radio SRF Musikwelle
Immer dienstags um 10.45 Uhr wird auf SRF Musikwelle in Zusammenarbeit mit der Zeitschrift

Zeitlupe die Rubrik «Musik und Geschichten» im Radio ausgestrahlt. In dieser Rubrik erzählen die

Musikredaktoren und -redaktorinnen der SRF Musikwelle spannende Anekdoten und Wissenswertes

zu bekannten Melodien und berühmten Interpreten. Aber auch Vergessenes und

musikalische Raritäten aus den Sparten der Volks- und Unterhaltungsmusik werden an dieser Stelle

vorgestellt und Perlen aus dem Musikarchiv, wie sie nur auf der SRF Musikwelle

zu hören sind. Schicken Sie Anregungen und Suchaufrufe nach unauffindbaren

Melodien an diese Adresse:

Radio SRF Musikwelle, «Musik und Geschichten», Brunnenhofstrasse 22,8057Zürich.

oAQt&ii/l
Wölk

Radio SRF Musikwelle empfangen Sie über Digitalradio,

Kabel, Internet und Satellit. RADIO

Inserat

K Universität St.Gallen

Auch für Wissenshungrige
Besuchen Sie die 40 Öffentlichen Vorlesungen der Universität St.Gallen (HSG)
im Frühjahrssemester 2014.

Der Semesterpass kostet zwanzig Franken und berechtigt zum Besuch allerVor-
lesungen. Den Einzahlungsschein (Semesterpass) finden Sie im Programmheft.

Programmheft oder Einzahlungsschein beziehen Sie bei:

Universität St.Gallen (HSG), Kommunikation, Dufourstrasse 50,9000 St.Gallen,
071 224 22 25, kommunikation@unisg.ch

Programmheft als PDF: www.unisg.ch/Oeffentliches Angebot
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